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Frau Karin May 
Vorsitzende der DIE LINKE-Stadtratsfraktion  
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Beantwortung der Anfrage der DIE LINKE-Stadtratsfraktion - Infoanzeigen am Zentralen Busbahnhof 
(AF-0143/2020) 

 
Sehr geehrte Frau May, 
 
ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1. 
Es ist korrekt, das über einen längeren Zeitraum die Anzeigen auf dem ZOB nicht nutzbar waren und 
keine Daten hierfür zur Verfügung standen. Das hing mit der Datenübermittlung aus Bad Salzungen 
zusammen. Die Fahrplandaten für das gesamte Stadtgebiet werden über den dortigen Zentralrechner 
zum ZOB übermittelt. Die erforderliche Schnittstelle hierfür stand über besagten längeren Zeitraum 
nicht zur Verfügung und die Daten mussten aufwendig neu erstellt werden. Dies ist zum jetzigen 
Zeitpunkt erfolgt und die Hinweise sind an den Anzeigen ablesbar und auch akustisch zu empfangen. 
Damit dürfte sich das Problem gelöst haben. 
 
zu 2. 
Zusätzliche Hinweistafeln werden auf Grund des funktionierenden Informationssystems für nicht 
erforderlich gehalten. Bei einem Ausfall des Systems ist auf jedem Bahnsteig, der jeweilige Fahrplan 
in Papierform ausgehangen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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